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Vorwort zur dritten Auflage

Kreditinstitute und Finanzdienstleistungsinstitute haben – nicht nur in Deutsch-
land – aufgrund ihrer besonderen Geschäftstätigkeit und ihrer Sonderstellung in 
der Volkswirtschaft Vorschriften für die externe handelsrechtliche Rechnungslegung 
anzuwenden, die sich von den Vorschriften für Unternehmen anderer Branchen (teil-
weise deutlich) unterscheiden. Die wesentlichen institutsspezifischen Vorschriften 
sind in den §§ 340–340o HGB sowie in der Verordnung über die Rechnungslegung 
der Kreditinstitute und Finanzdienstleistungsinstitute (RechKredV) verankert. Dem-
gegenüber kennen die International Financial Reporting Standards (IFRS) keine 
institutsspezifischen Rechnungslegungsnormen.

Das hier in der dritten Auflage vorgelegte Lehr- und Handbuch setzt sich mit den 
handelsrechtlichen Rechnungslegungsvorschriften für Kredit- und Finanzdienstleis-
tungsinstitute einerseits und mit entsprechenden IFRS-Vorschriften andererseits 
auseinander. Dabei werden die Begriffe „Kreditinstitut“ und „Bank“ synonym ver-
wendet. Soweit sowohl von Kreditinstituten als auch von Finanzdienstleistungs-
instituten die Rede ist, wird von „Instituten“ gesprochen.

Die in der RechKredV enthaltenen Formblätter für die Bilanz und die Gewinn- und 
Verlustrechnung (Letztere in Konto- und in Staffelform) betreffen Universalkre-
ditinstitute; in einer Vielzahl von Fußnoten zu diesen Formblättern werden jedoch 
Besonderheiten von Kreditinstituten mit besonderen Geschäftsbereichen und in 
besonderer Rechtsform, aber auch von Finanzdienstleistungsinstituten, berücksich-
tigt. Um dem Leser die Mühe der Berücksichtigung der jeweils in Frage kommenden 
Fußnoten zu ersparen, findet er sowohl unter www.vahlen.de als auch unter www.
bank.uni-saarland.de nicht nur die in der RechKredV enthaltenen Formblätter für 
Universalkreditinstitute, sondern auch alle sich aus der Berücksichtigung der Fuß-
noten zu diesen Formblättern ergebenden Formblätter für 

•• Pfandbriefbanken,

•• Bausparkassen,

•• Kreditgenossenschaften – insbesondere mit Warengeschäft – und genossenschaft-
liche Zentralbanken in genossenschaftlicher Rechtsform,
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Vorwort zur dritten AuflageVI

•• genossenschaftliche Zentralbanken, die nicht eingetragene Genossenschaften sind,

•• Finanzdienstleistungsinstitute sowie Kreditinstitute, sofern Letztere Skontroführer 
und nicht CRR-Kreditinstitute sind, und

•• Finanzdienstleistungsinstitute, die das Finanzierungsleasing gemäß § 1 Abs. 1a 
Nr. 10 KWG betreiben.

Die von den Kreditinstituten und Finanzdienstleistungsinstituten betriebenen Ge-
schäfte, aber auch die von ihnen zu beachtenden Vorschriften sind ständigen Ver-
änderungen unterworfen. Wer sich mit diesem Bereich unserer Wirtschaft ausein-
andersetzt, wird deswegen nie damit rechnen können, dass die Geschäfte und der 
bei ihrer Vornahme zu berücksichtigende rechtliche Rahmen zukünftig unverändert 
bleiben werden. Aus diesen Gründen erfolgte in der dritten Auflage eine umfassende 
inhaltliche Überarbeitung des Buches. Gleichzeitig wurde die dritte Auflage formal 
völlig neu gestaltet. Während in der zweiten Auflage die zahlreichen durch das 
Bilanzrechtsmodernisierungsgesetz (BilMoG) vom 25. Mai 2009 vorgenommenen 
Veränderungen des Handelsgesetzbuches zu erfassen waren, wurden in der dritten 
Auflage insbesondere die durch das Bilanzrichtlinie-Umsetzungsgesetz (BilRUG) 
vom 17. Juli 2015 und das CSR-Richtlinie-Umsetzungsgesetz vom 11. April 2017 
hervorgerufenen Veränderungen des Handelsgesetzbuches berücksichtigt. Darüber 
hinaus haben die Bestimmungen des neu gefassten IFRS 9, die ab dem 1. Januar 2018 
verpflichtend anzuwenden sind, Eingang in die dritte Auflage des Buches gefunden.

Die in der dritten Auflage des Buches vorgenommenen Erweiterungen und Über-
arbeitungen betreffen vor allem die folgenden Bereiche:

•• die Bilanzierung und Bewertung der Finanzinstrumente des Handelsbestands,

•• die bilanzielle Behandlung von Wertpapierleihgeschäften,

•• die analytische Aufbereitung der Gewinn- und Verlustrechnung eines Kredit-
instituts,

•• die Bewertung von Forderungen und Wertpapieren,

•• die verlustfreie Bewertung von zinsbezogenen Geschäften des Bankbuchs,

•• die Bewertungseinheiten nach § 254 HGB,

•• die Währungsumrechnung nach § 256a HGB i. V. m. § 340h HGB,

•• die aktiven und passiven latenten Steuern,

•• die bilanzielle Behandlung der Bankenabgabe sowie negativer Zinsen, 

•• die Bewertung von Finanzinstrumenten nach IFRS 9,

•• das hedge accounting nach IFRS 9,

•• die Gesamtergebnisrechnung nach IFRS,

•• den Anhang nach HGB und IFRS,

•• den Lagebericht nach HGB (hier insbesondere den Prognose-, Chancen- und Risi-
kobericht sowie die nicht finanzielle Erklärung) sowie

•• die den Jahresabschluss betreffenden Prüfungs- und Offenlegungsvorschriften.

Die dritte Auflage dieses Buches basiert auf dem Rechtsstand Ende April 2017. Das 
Buch eignet sich einerseits für Lehrende und Lernende an Universitäten, Fachhoch-
schulen, Dualen Hochschulen und Akademien, andererseits aber auch für die im 
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externen Rechnungswesen der Kredit- und Finanzdienstleistungsinstitute tätigen 
Praktiker (seien es die Jahresabschlussersteller, seien es die Prüfer der handelsrecht-
lichen Jahresabschlüsse bzw. der IFRS-Jahresabschlüsse) sowie für deren Ausbildung.

Für die von Zielstrebigkeit und fachlicher Kompetenz getragene inhaltliche Unter-
stützung bei der Überarbeitung großer Teile dieses Lehr- und Handbuchs bedanken 
wir uns zunächst sehr herzlich bei Herrn Diplom-Kaufmann Christian Kakuk. Ihm 
gebührt auch unser besonderer Dank für die nicht immer einfache Koordinierung 
der Überarbeitungstätigkeiten für die Neuauflage dieses Buches. Für die inhaltliche 
Mitwirkung bei der Erstellung der dritten Auflage gilt des Weiteren unser besonde-
rer Dank Herrn Rafael Escher, M. Sc., Frau Privatdozentin Dr. Jessica Hastenteufel, Frau 
Diplom-Kauffrau Nina Kreis und Herrn Hannes Schuster, M. Sc. Unser großes Danke-
schön gilt zudem Frau Catherine Schroeder, Betriebswirtin (VWA), für ihren außeror-
dentlichen Einsatz bei der formalen Gestaltung dieses Buches. Herzlich bedanken 
möchten wir uns ferner bei Herrn Robin Blaß, M. Sc., und Frau Gabriela Reinstädtler, 
M.  Sc., für die Unterstützung im Umfeld der Publikation. Unser Dank gilt auch 
unseren derzeitigen und ehemaligen studentischen Mitarbeitern Frau Susen Berg, 
B. Sc., Herrn Julian Contes, M. Sc., Frau Patricia Czakova, B. Sc., Frau Julia Gimbel, B. Sc., 
Herrn Florian Lang, M. Sc. und Frau Tiffany Schmidt, B. Sc., die den Erstellungsprozess 
dieser dritten Auflage begleitet haben. Schließlich danken wir auch sehr herzlich den 
Lektoren des Verlags Franz Vahlen, Herrn Diplom-Kaufmann Thomas Ammon und Frau 
Dr. Barbara Schlösser, für die stets angenehme und vertrauensvolle Zusammenarbeit 
im Vorfeld der Publikation.

Selbstverständlich gehen alle in diesem Buch enthaltenen Fehler ausschließlich zu 
Lasten der Autoren. Den Lesern sind wir für Anregungen sowie für Verbesserungs-
vorschläge, die wir gerne berücksichtigen werden, dankbar.

 
Saarbrücken, im April 2017 Hartmut Bieg

 Gerd Waschbusch
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Vorwort zur zweiten Auflage (Auszug)

Das hier in der zweiten Auflage vorgelegte Lehr- und Handbuch hat eine umfassende 
Erläuterung der von Instituten zu beachtenden Normen für Einzel- und Konzern-
abschlüsse zum Ziel. Dabei werden die institutsspezifischen Einzelnormen nicht 
unbedingt nur im Sinne eines Kommentars analysiert; vielmehr werden sie vor allem 
vor dem Hintergrund bilanztheoretischer Erwägungen betrachtet und in diese ein-
gebettet. Deswegen werden zu Beginn die bilanztheoretischen Grundlagen erörtert. 
Die dort herausgearbeiteten Aufgaben des handelsrechtlichen Jahresabschlusses, die 
Zahlungsbemessungsaufgabe und die Informationsvermittlungsaufgabe, müssen 
sich an den unterschiedlichen Interessen der Jahresabschlussadressaten orientieren.

Die Regeln der Gewinnermittlung und der Gewinnverwendung dürfen sich nicht 
zum Schaden der Gläubiger und Eigentümer der Institute auswirken. Außerdem sol-
len insbesondere die unternehmensexternen Gläubiger und Eigentümer der Institute 
durch die Informationen des Jahresabschlusses in die Lage versetzt werden, eigenver-
antwortliche Entscheidungen hinsichtlich ihres finanziellen Engagements gegenüber 
dem rechnungslegenden Institut treffen zu können. Dies gilt sowohl hinsichtlich der 
Interpretation der bestehenden Regeln als auch für die Entwicklung neuer Regeln 
für die Abbildung neu entwickelter Geschäfte, wobei in diesem Buch ganz bewusst 
grundsätzlich nur institutstypische Jahresabschlussprobleme erörtert werden.

Bilanztheoretische Überlegungen sind auch anzustellen, wenn die angesichts der 
zunehmenden Internationalisierung der deutschen Rechnungslegung für Kredit- 
und Finanzdienstleistungsinstitute immer bedeutsamer werdenden International 
Financial Reporting Standards kritisch darzustellen sind.

Ein derartiges Buch entsteht weder in einem einzigen Schritt noch ist es das Werk 
eines Einzelnen. Es ist das Ergebnis der in nunmehr 24 Jahren an der Universität des 
Saarlandes gehaltenen Veranstaltungen. In meinen Vorlesungen und den von meinen 
wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern betreuten Übungen konnten 
viele Überlegungen zusammen mit den Studentinnen und Studenten, denen ich an 
dieser Stelle danke, überprüft, verbessert und präzisiert werden.

Mein herzlicher Dank gilt meinen derzeitigen und früheren wissenschaftlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern, die mit großem Engagement, hohem Arbeitseinsatz 
und vielen kritischen Beiträgen an dieser zweiten Auflage des Buches mitgewirkt 
haben, Herrn Diplom-Kaufmann Joachim Hauser, Herrn Diplom-Kaufmann Eric Huwer, 
Frau Dr. Anke Käufer (insbesondere im Bereich der IFRS), Frau Diplom-Handelslehrerin 
Julia Müller, Herrn Dr. Christian Schwarz (insbesondere im Bereich der Derivate), Herrn 
Dr. Guido Sopp, der für die nervenaufreibende Koordination verantwortlich war, und 
Herrn Dr. Marcus Zepp (insbesondere im Bereich des Lageberichts). Bei der Herstel-
lung eines druckfähigen Werks war mir Herr Dr. Guido Sopp eine unentbehrliche 
Hilfe; er meisterte diese Aufgabe mit Bravour, außerordentlichem Einsatz und nie 
erlahmendem Eifer in beispielhafter Weise; ihm gilt mein ganz besonderer Dank. 
Frau Ines Berwanger, M. A., hat mit vielen Vorschlägen sehr zur Vereinheitlichung der 
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Vorwort zur zweiten Auflage (Auszug)X

Form des Textes und zur Verbesserung seiner Lesbarkeit beigetragen; ihr gilt mein 
herzlicher Dank.

Aus der großen Gruppe der wissenschaftlichen Hilfskräfte, die unterstützend mit-
gewirkt haben, möchte ich ausdrücklich danken: Frau Hanna Badawi, Frau Diplom-
Kauffrau Isabella Dörr, Herrn Thomas Jakobs, Frau Nina Kreis, Frau Nora Luxenburger, 
Herrn Sören Pippart, Frau Isabelle Schiestel, Herrn Diplom-Kaufmann Michael Scholz und 
Herrn Diplom-Kaufmann Peter Sossong.

Für die Mithilfe im Umfeld der Publikation gilt mein Dank Frau Silvia Comtesse 
genauso wie dem Lektor des Verlags Vahlen, Herrn Dennis Brunotte, für die vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit.

Dieses Buch ist die letzte Monographie, die ich noch während meiner aktiven Zeit 
als Inhaber des Lehrstuhls für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, insbesondere 
Bankbetriebslehre, der Universität des Saarlandes veröffentliche. Es ist mir deswegen 
ein besonderes Bedürfnis, an dieser Stelle auch alle früheren wissenschaftlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu nennen, mit denen ich jeweils mehrere Jahre 
zusammenarbeiten durfte. Außer den bereits genannten Personen waren dies (in 
alphabetischer Reihenfolge): Herr Prof. Dr. Claus-Jörg Christian, Herr Prof. Dr. Chris-
topher Hossfeld, Herr Prof. Dr. Michael Jacob, Herr Diplom-Kaufmann Thomas Kern, Frau 
Dr. Susanne König-Schichtel, Herr Prof. Dr. Gregor Krämer, Frau Diplom-Kauffrau Esther 
Lehmberg, Frau Dr. Stefanie Meyer-Haberhauer, Herr Diplom-Kaufmann Andreas Nestel, 
Herr Dr. Peter Regnery, Herr Dr. Markus Rübel, Frau Dr. Maren Sievers, Herr Diplom-
Kaufmann Matthias Tull und Herr Prof. Dr. Gerd Waschbusch. Allen derzeitigen wie 
früheren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, meinen derzeitigen Sekretärinnen, 
Frau Silvia Comtesse und Frau Ulrike Schmidt, sowie meinen früheren Sekretärinnen, 
Frau Susanne Kirsch und Frau Renate Kolp, danke ich von ganzem Herzen für die gute, 
harmonische und wissenschaftlich ertragreiche Zusammenarbeit. Sie alle haben 
ganz wesentlich dazu beigetragen, dass ich meine Verpflichtungen in Forschung und 
Lehre nicht als solche, sondern immer als Freude empfunden habe.

In ganz besonderer Weise danke ich meiner Frau, Cornelia Bieg, die mir in all den 
Jahren unseres gemeinsamen Lebens mit ihrem Verständnis für meine Arbeit die 
zeitlichen Freiheiten gelassen hat, die ich mir vorgestellt und gewünscht habe. Ihr 
widme ich dieses Buch.

Saarbrücken, im September 2009 Hartmut Bieg
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